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Gegründet 1734.

Ant. Wasserburger,
k, k, Hof- und bürgl. Steinmetzmeister,

JkumM&lfäffe untf Mofiumeiifßîaupffagei::
TOS,

IX. § ^ft | îec| tett$tem$te $e,
früher 10 alt , jetzt 20 neu,

nächst dem Franz Josefs-Bahnhofe,
beehrt sich zurKenntniss zu bringen, dass er ausser dem Hauptlager noch

zwei Filialen , u. z. in
6

nächst der Westbahnlinie,
beim Haupteingange

bei

Ph. Mick,
Lagerplatz

Jltfym«I$tr=$rifi>iioff, V Bilm Jrhriiliof»JEtagmtij*,
errichtet und auf das Reichhaltigste mit monumentalen Gegenständen
aus Mauthausener Granit, Carrara-, schlesischem und österreichischem
Marmor und aus bestem Sandstein sortirt hat.

Im Hauptlager, sowie in den Filialen werden alle weiteren in
dieses Fach einschlagenden Aufträge, als:

Gruftbelegungen aus Granit und Marmor, polirt oder unpolirt,
Gitter aus Schmied- und Gusseisen, nach geschmackvollen Modellen,
Wappen aus Carrara-Marmor oder Guss, letztere echt vergoldet, pas¬
sende Embleme nach vorräthigen Modellenu. s. w., zur promptesten
Ausführung übernommen, und besorgt das Etablissement ausser der
gänzlichen Adjustirung des Monumentes auch die sorgfältigste Ver¬
packung und Versendung nach sämmtliche'n Provinzen, Aufstelluug
und Herstellung des Grundmauerwerks an Ort und Stelle, um die
P. T. Besteller jeder diesfälligen Mühe und Sorge zu überheben.

Den P. T. Auftraggebern in den Provinzen diene zur Nach¬
richt, dass auf Verlangen Zeichnungen und genaue Detail-Ueberschläge
eingesendet werden.
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J. PSERHOFER,
Apotheker und Privilegiums-Inhaber in Wien,

Stadt, Singerstrasse Nr. 15 „zum Goldenen Reichsapfel,"
empfiehlt den geehrten Lesern nachstehend verzeichnete , durchwegs nach langjährigen
Erfahrungen als vorzüglich wirksam anerkannte pharmaceutische Specialitäten und
bewährte Hausmittel . — NB. Bei Bestellungen wird um genaue Angabe der Adresse
und Poststation ersucht . — Ausser den unten genannten sind noch viele andere Spe¬
cialitäten stet« am Lager und werden alle Aufträge auf etwa nicht vorhandene Präparate
auf 's Schnellste und Billigste besorgt , sowie Auskünfte auf 's bereitwilligste unentgeltlich
ertheilt . — Versendungen nach den Provinzen gegen Franco - Geldsendungen oder Nach¬
nahme. Bei auswärtigen Aufträgen wird für Packung im Durchschnitte 10 kr . per
Stück berechnet ; bei grösseren Sendungen Packung zu Selbstkosten . Wiederverkäufer

erhalten Provision.

AkUStlKon (Ohren - Essenz, ) wurde schon in tausendenFällen gegen Ohrenleiden
aller Art , wie : Ohrensausen , Stechen , unregelmässige oder gänzlich mangelnde Ab¬
sonderung des Ohrenschmalzes , Schwerhörigkeit etc. mit den glänzendsten Erfolgen
angewendet und kann Jedermann bestens empfohlen werden . 1 Flacon 1 fl., mit
Post 1 fl. 10 kr.

AlgOphOü gegen rheumatische Zahnschmerzen äusserlich auf die Wange einzureiben.
1 Flacon 30 kr.

Alpenkräuter - ESSenZ von W. Ottm. Bernhard in München, von den ersten medi¬
zinischen Autoritäten in München als das vorzüglichste Hausmittel gegen Magenbe¬
schwerden aller Art , besonders Verdauungsschwäche , Appetitlosigkeit , Magenka¬
tarrh etc. etc. empfohlen und tausendfältig bewährt . 1 Flacon 70 kr ., mit Post 80 kr.

Amerikanische GlCht - Salbe , schnell und Bieber wirkendes unstreitig bestes
Mittel bei allen gichtischen und rheumatischen Uebeln , als : RUckenmarksleiden,
Gliederreissen , Ischias , Migräne, nervösem Zahnweh, Kopfweh, Ohrenreissen etc. etc.
1 fl. 20 kr.

Anatherin - Mundwasser 9 k . k. priv. echt , von J . G. Popp , allgemein bekannt
als das beste Zahn - Conservirungsmittel . 1 Flacon 1 fl. 40 kr . , mit Pest 1 fl. 50 kr.

AUgen - EsSenK von Dr . Rommershausen , zur Stärkung und Erhaltung der Sehkraft;
in Original -Flacons ä 2 fl. 50 kr . und 1 fl. 50 kr.

Benedictiner-Pflaster von Hauber. 1Tiegel 50 kr.
Geehrter Herr Pserhofer ! Ich bitte wieder um drei Rollen Pillen und vier

Tiegeln von dem ausgezeichneten Heilpflaster. Derjenige Doctor , der dieses erfunden,
soll wirklich von Gott geseguet sein. Unter diesem Pflastor wurden die Schmerzen
nach drei Stunden gestillt und die alte Wunde heilt zusehends.

Kala , 1. Mai 1871. St . Stockinger.

BlUtreiuigUIlgS - PUlCn » vormals Universal -Pillen genannt , verdienen den letzteren
Namen mit vollstem Rechte , da es in der That beinahe keine Krankheit gibt, in
welcher diese Pillen nicht schon tausendfach ihre wunderthätige Wirkung bewiesen
hätten . In den hartnäckigsten Fällen , wo alle anderen Medikamente vergebens an¬
gewendet wurden , ist durch diese Pillen unzähliche Male und nach kurzer Zeit volle
Genesung erfolgt. 1 Schachtel mit 15 Pillen 21 kr ., 1 Rolle mit 6 Schachteln 1 fl. 5 kr .,
per Post 1 fl. 10 ki*. (Weniger als eine Rolle wird nicht versendet .)

Euer Woblgeboren ! Ich erlaube mir abermals die freundliche Bitte, mir zwei
Rollen der ausgezeichneten Blutreinigungs - Pillen zu übersenden , für deren heilsame
Wirkung ich Ihnen nicht genug Dank sagen kann , da sie mich von Lähmung, Ver¬
härtung und Hämorrhoidalleiden ohne anderweitige Kur vollständig befreiten.

Karbite , 29. Juli 1871. Achtungsvoll
Josef Margraf.

UV Bitte umzublättern . *Vfi



312

Hochgeschätzter Herr Apotheker ! Worte sind zu schwach, um den Dank aus¬
zusprechen für die grosse Hilfe , die Ihre Blutreinigungs -Pillen gebracht haben . MeineFrau litt schon seit zwei Jahren an der Leber , Magen etc., und nachdem alle ärztlichen
Mittel fruchtlos waren , haben sie Ihre Pillen in kurzer Zeit hergestellt . Ich bitte wiederum 12 Rollen zur Vertheilung.

Krondorf, 22. Mai 1371. Mit aller Hochachtang
Josef Hergl.

Euer Wohlgeboren ! Ich war so glücklich, durch Zufall zu Ihren Blutreinigungs-Pillen zu gelangen , welche bei mir Wunder gewirkt haben . Ich habe Jahre lang am
Magen gelitten , ein Freund hat mir 10 Pillen überlassen , und diese 10 Pillen habenmich eo hergestellt , dass es ein Wunder ist. Mit Dank bitte ich wieder etc . etc.

Vukovar , 13. August 1869. Franz Wagner, Gastwirth.
Eine Unzahl solcher Schreiben sind eingelaufen , in denen sich die Consu-menten dieser Pillen für ihre wieder erlangte Genesung nach den verschiedenartigsten

und schwersten Krankheiten bedanken . Jeder , der nur einmal einen Versuch damitgemacht hat, empfiehlt dieses Mittel weiter.
BrilCllSJllbC von A. Blümel, zur radikalen Heilung von Unterleibsbrüchen . 1 Flacon 3 fl.
CtK'hOU iirOmiltiSGj zum Beseitigen des üblen Geruches aus dem Munde nachdem Rauchen etc. 1 Büchse 50 kr.
Flilkcr *PulVCr , ein allgemein bekanntes , vorzügliches Hausmittel gegen Katarrh,Heiserkeit , Krampf husten etc. 1 Schachtel 35 kr.
FrOStbalsam Von J . PserhOfer , seit vielen Jahren anerkannt als das sicherste

Mittel gegen Frostleiden aller Art , wie auch gegen sehr veraltete Wunden etc.1 Tiegel 40 kr . mit Post 50 kr.
Fiebertropfen. 1Fiacon 60 kr.

Ferner ersuche ich auch um 20 Flaschen Fiebertropfen , die sich in unserer
fieberreichen Gegend vorzüglich bewähren . J. Vidovich in Vukovar.
FlelSCliextraCt nach Dr . Liebig 's Vorschrift bereitet von der Liebig - Compagnie in

Fray -Bentos in Original - Büchsen . 1 Pfd. 5 fl. 30 kr ., V3 Pfd . 2 fl. 75 kr ., Vi Pfd.1 fl. 55 kr ., i/8 Pfd . 85 kr.
FrÜhllngS - TllCC. Ein rationelles Mittel als Frühlingskur zur Entfernung der krank¬

haften Säfte aus dem Blute , bei Blutandrang zum Kopfe und Brust , Neigung zum
Schlagfluss , Schwerathmigkeit , Dickleibigkeit und insbesondere -Hautausschlägen.Preis 1 Schachtel 2 fl.

Katarrhpulver von Dr. Pogacnik , vorzüglichstes Präservativmittel bei beginnenderLungensncht etc. 1 Schachtel 60 kr.
Herrn J . Pserhofer in Wien ! In Folge starker Verkühlung und seither an¬

dauernden Hustens ersuche ich Sie, mir wieder 1 Schachtel Dr . Pogacnik 's Katarrh¬
pulver zu senden , denn selbes leistete mir vorzügliche Dienste , da ich im FrühjahreTon einem heftigen Husten binnen 48 Stunden ganz befreit wurde.

Oskar Graf von Geldern,
k . k. Lieutenant im 10. Hus.-Reg. in Neuhäusel.

Kropf baisam . verlässliches Mittel gegen Blähhals . 1 Flacon 40 kr.
Haller JOd Crßme , gegen Blähhals u. alle scrophulösen Erscheinungen . 1Flacon 80 kr.
Kall Cr ^ me , k . k . priv., von Preshel , vorzügliches Mittel gegen Uneinigkeitender Haut . Nr. 1, 2, 3, 4 je 1 Flacon 1 fl.
Ivanoff's condenslrte Steppenpferdemllch in Originalbüchsenä 1fl. so kr
Gebr. Lendtner's berühmte Hühneraugenpnasterchenin schachtein

a 12 St. 60 kr ., 3 St. 18 kr.
Lebens - ESSenZ (Prager - Tropfen ") , gegen verdorbenen Magen , schlechte Ver¬dauung . Unterleibsbeschwerden aller Art , ein vorzügliches Hausmittel . 1 Flacon 20 kr.

Euer Wohlgeboren ! Ersuche wieder um 100 Fläschchen Ihrer Lebens -Essenz,
die in Folge ihrer ausgezeichneten Wirksamkeit immer mehr Verbreitung findet.

Achtungsvoll . A. Renner , Moldau.
Hochgeehrter Herr ! Es gereicht mir zum Vergnügen , die gerühmten Eigen¬schaften Ihrer vortrefflichen Lebens -Essenz aus eigener Erfahrung mit vollster lieber-

zeugung bestätigen zu können . Dass Ihr Destillat eiu unvergleichliches Mittel gegen
alle Folgen gestörter Verdauung ist , davon habe ich die vollste Ueberzeugung , und es
erfüllt mich mit aufrichtiger Freude , dass es Ihnen vollständig gelungen , eine solche
Tinktur zu bereiten . Ersuche wieder um 15 Flaschen dieses vorzüglichen Hausmittels.

Reichenau , den 19. März 1871. HochachtungsvollJohann Reiter.
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LCberthran (Dorsch -), echt Original, vorzüglichster Qualität . 1 Flasche 1 fl.
MOOSpflailZCn - Zeltelll von Dr . Schneeberger in Pressburg , ausgezeichnetes Hilfs¬

mittel gegen Husten , Heiserkeit , Katarrh etc. 1 Schachtel 38 kr.
ÄCUrOXylin vom Apotheker Herbabny , aus Alpenkräutem bereitetes Pflanzenextract,

gegen gichtische, rheumatische , besonders Schwächezustände aller Art . 1 Flacon 1 fl.,
stärkere Sorte 1 fl. 20 kr.

Euer Wohlgeboren ! Ich bitte mir wieder 4 Flacons stärkerer Sorte Neuroxylin
zu senden , und gebe Ihnen mit Dank bekannt , dass ich durch dieses Mittel meine
Gesundheit vollständig erlangt habe. Adam;Bischoff in Kokas im Banate.
PnlVer gegen FllSSSCllWCiSS. Dieses Pulver beseitigt den Fussschweiss und den

dadurch erzeugten unangenehmen Geruch, conservirt die Beschuhung und ist erprobt
unschädlich . Preis einer Schachtel 50 kr.

Speisepulver von Dr . Gölis , ein allgemein als vorzüglich bekanntes Hausmittel
gegen Hämorrhoidalleiden , Magensäure , Sodbrennen , Appetitlosigkeit , Verstopfung etc.
Vi Schtl. 1 fl. 26 kr . Vi Schtl. 84 kr.

Wilhelm's antiarthrltischer, antirheumatischer Blutreinlgungs-Thee.
Blutreinigend für Gicht und Rheumatismus . I Packet 1 fl.

TailUOCllinin - Pomade , k. k . a. priv . , von J . Pserhofer , seit einer langen Reihe
von Jahren als das beste unter allen Haarwuchsmitteln von Aerzten und Laien an¬
erkannt . 1 elegant ausgestattete grosse Dose 2 fl.( per Post 2 fl. 10 kr.

Euer Wohlgeboren ! Ich bitte mir umgehend noch 6 Tiegel Ihrer wirklich in
jeder Beziehung höchst ausgezeichneten Tannochinin -Pomade zu senden , die ich als
das beste mir bekannt gewordene Haar -Kosmetikum nicht genug empfehlen kann.

Tultscha in der Türkei , 18. Juni 1871. Achtungsvoll
Friedrich Perstazzi , k. k . Konsul.

VniVersal -ReinlgUngS -SalZ von A. W. Bullrich . Ein vorzügliches Hausmittel
gegen alle Folgen gestörter Verdauung , als : Kopfweh , Schwindel , Magenkrampf,
Sodbrennen , Hämorrhoidalleiden , Verstopfung etc. 1 Packet 1 fl.

UnlVersal -Pflaster von Prof . Steudel . 1 Tiegel 50 kr.
Geehrtester Herr Apotheker ! Ich bitte mir noch 3 Tiegel Heilpflaster zu

senden , welches mich in 14 Tagen hergestellt hat , wofür ich Ihnen herzlich danke.
Nach einem Stich im Knie konnte ich nicht auftreten , bei jedem Schritte gab es mir
einen Stich, und nachdem mich die Doctoren dreiviertel Jahr lang nicht heilen konnten,
hat mir Ihr Pflaster in sehr kurzer Zeitjgeholfen.

Gewitsch, 0. November 1870. Ihr dankbarer
Wenzel Kubicek.

Zahll - Elixir , antiscorbutisches , von weil. k. k . Hofzaharzt A. M. de Vergani , vor¬
zügliches Konservirungsmittel für schwaches Zahnfleisch und kariöse Zähne etc.
1 Flacon 80 kr.

Zahnkitt , k. k . a . priv . , von W. v. Wurth , seit vielen Jahren als das beste Mittel
zum Selbstplombiren hohler Zähne berühmt. 1 Etui 4 fl. 20 kr.

Zahnpulver nach Vorschrift des Prof . Heider . 1 Schachtel 40 kr.
Zahnpulver , Tinkturen , Latwerge , Pasten etc. in allen Gattungen.

@AAAAA AAAAAfeAAAAÂAÂ ^ A^ AAjlAA^.AAAAAAAAAAA@----
Die Wechselstube

von
£. J. Heimann's Söhne in Wien,

gKg* 3 KärntnerrinK3
empfiehlt sieh zu dem

Ein- und Verkanf aller Gattungen Staats- und Indnstriepapiere,
Lose, Gold- und Silbermünzen,

besorgt
Incasso von Wechseln auf alle grösseren Städte Europa's

and zahlt die Coupons zur Verfallszeit provisionsfrei ans.

Qv?vvfv?rrrrv ?inr?virvvvrvvirvvrT?vvvvvvvvv?v&
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C. M. POBISCH,
bürgerl. Eisenhändler,

in Wien , Währingerstrasse Nr . 7 , — Krewzniederlage Schmelz,
Friedhofstrasse Nr . 5,

führt nebst einem grossen Lager von bestem stei-
rischen Eisen aller Sorten , Schlossblechen, Rohr-,Muster-Dampfkesseln u. gerippten Blechen, Gärb-u. Guss - Stahl , Email -Kochgeschirre u. sonstigen
Küchen -Einrichtungen , auch ein grossartigesLager von schönsten , zierlichsten gusseisernenUrabkreuzen in mehr als 150 verschiedenen Mu¬
stern , die durchaus mit den feinsten , dauerhaf¬testen Farben adjustirt und mit feinstem Golde
reich und prachtvoll vergoldet sind, wie man
sie sonst nirgends findet ; erzeugt auch die hier¬
zu nöthigen k. k. a. priv . Grabkreuz -Tafeln , die
mit der erhabenen Schrift in einem Stücke ge¬gossen werden , daher unverwüstlich bleiben.

Ebenso sind daselbst einzig und allein die £ ^ 3& ~~7k-k. k . a . priv . gusseisernen (irabkri 'uz -1ntersützc _
(Fledestale ) zu haben , die insofern grossen Vor¬theil bieten , weil sie besonders in der Dauer¬
haftigkeit jeden Steinsockel übertreffen.Ferner sind nur bei demselben auch die k. k. a.
priv . Slcherhelts -Wendeltreppen aus Schmiede¬
eisen und gerippten Blechen zu bekommen,
welche den besonderen Vortheil gewähren , dasssämmtliche Stufen von einander vollkommen
frei Stehen und schon an der Spindel eineBreite von 9 Zoll haben , demzufolge kann manan der Spindel wie an Jedem anderen Punkte
mit dem ganzen Fuss querüber bequem ein¬treten und auch ruhen ; bei dieser Construction
ergibt sich auch die höchst willkommene An¬
nehmlichkeit , dass auf einer derartigen Sicher-
heltS -Wcndeltreppe schon bei einer Stufenlängovon nur 24 Zoll, zwei Personen mit vollkom¬
mener Sicherheit einander passlren können, / v̂ _^ iiwas auf keiner der bisher bestehenden Wendel¬
treppen zu thun möglich war.

Weitere befindet sich daselbst die Hauptniederlage des von Autor täten anerkannt besten Inländer hydraulischen Kalk -Ceinentes seiner eigenen Fabrik dessenQualität sich dem. englischen Portland -Cement am allernächsten anreihet was die zuJedermanns Einsicht bereitlegenden Zeugnisse beurkunden.

Sehr billige Betten,
sowie Ausstattungen von ordinärster bis zul" feinsten Qualität , bestehend in ganzenBetten , als auch in ein zelnen Bettartikeln , nämlich:

Ii . Iv. a . fzbfc-l elastischepr -ivilegirte «ifgB Eisenbetten,
Strohsäcke , Matratzen , elastische Einsätze | fUr Holzbetten , Tucheten , Polster sammterforderlicher Bettwäsche , abgenähte Bettdecken von « llen Stoffen, Flanelldecken,Kotzen und Lauf - Teppiche zu Fabrikspreisen.Auch halten Unterzeichnete in ihrem Fabrikslokale ein grosses Lager zu den billigstenPreisen von Bettfedern , Flaumen und Dunen, dessgleichen gesottene Rosshaare sowohlIm Gross - als im Kleinverkaul.

J . Pauli 4* Sohn , k. k. priv . Bettwaaren -Fabrikanten.
Niederlage: Stadt, Fabrik und Verkaufsmagazin:Spitgelgasse 2, vis-h-vit dem Matsehakerhof, Josefstadt , Lerchenfelderstrasse 36.Filiale : Wieden, Margarethenitrasse Nr. 25.
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HIi

♦%mn

WIEN.

S^ ^ ai-
zum Mohren,

Niederlage

hohen Markt, Ecke vom Lichtensteg
Nr. 5 und Bauernmarkt Nr. 18,

empfehlen unter Znsicherang billigster Preise ihr reich sortirtes
Lager von drei - und vierfachem Königs -Strickzwirn , vierfachem
Wirthschaftszwirn , echtem englischen Flachs - , Maschin - , Xiili-
und Strickzwirn , allen Sorten weissen und gefärbten , zwei - und
dreifachem Nähzwirn von bester Qualität , Rumburgcr und franzö¬
sischen Spinal , allen Gattungen besonders guter , echt englischer
und schottischer Strick -, Stick -, Schling - und Nähwolle , dann vier-
drähtiger Maco-Strickwolle , von aussergewöhnlicher Festigkeit des
Fadens ; Nähseide , Eigengarn , türkisch - rother Merkwolle und
Leinenzwirn auf Karten gewunden;

Leinen- und Baumwollzwirn auf Holzspulen gewunden
und in Strähnen für Nähmaschinen;

Schuhgarn , Holznägel , Sticfelstrupfen , Schnürriemen , Wollbörtel.
W<>lIschnürt ' . Lampendochte , Futterwolle , Wattn : alle Sorten
Mousselin -, Perkail - , Wallis - und Köpperbänder , gestreifter
SchUrzen - und Fatschenbänder , zugerichteter und unzugerichteter
Leinenbänder , dann Fischbein , Rohr , Crinoline -Federn , Nadeln,
Hafteln , Knöpfe ; aller Gattungen Hemdknöpfe , darunter die wegen
ihrer Dauerhaftigkeit allgemein beliebten von englischem Maschin-
zwirn , mit sehr starken Ringeln , welche sich nicht biegen.

Daselbst befindet sich auch ein grosses Lager von Rosshaar-
röcken , Tournüren und Handschuhen , gewirkten und gestrickten
Strümpfen , Hosenträgern , Organtin , Futterleiirwand und vielen
andern derlei Artikeln.

Wacci39C ^ £3wC3e * rc^ <C$ C^ <>$CCĈ * ^ ^ » -XC* « ^ * M
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v--
KAIS. KÖN. M PRIVIL.

Äda tsswatrkektmii
älteste österreichische

Versicherungs-Gesellschaft,
gegründet Im Jahre 1822,

repräsentirt
in lieti (U das Jknlkus M . § . JüciFicrsficim& die.

Uebernimmt gegen billige Prämien und coulanteste Bedin¬
gungen Versicherungen gegen

$tm *w&fatt $prt=̂ c| äkn
■wie auch

Lebens- und Unfall-Versicherungen
in den verschiedensten Combinationen.

Bureau
der

Feuer- und Transport-Versicherungs-Abtheilung
Schottensteig Nr . 5.

Bureau
der

Lebens■Versicherungs-Abtheilung
L, Graben, Aziendahof Nr . 31.

r\ --- ,
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Die k. k.

Versicherungs-

Oesterr . Phönix in Wien,
mit einem Gewährleistungs -Fonde von

Fünf Millionen Gulden österr . Währung
übernimmt nachstehende Versicherungen:

*) gegen Schäden , welche durch Brand - oder Blitzschlag, sowie durch das Löschen,
Niederreissen und Ausräumen an Wohn- und Wirthschafts -Gebäuden , Fabriken,
Maschinen , Einrichtungen von Brau - und Brennereien , "Werkzeugen , Möbeln,
Wäsche , Kleidern , Geräthschaffen , Waarenlagern , Vieh, Acker- und Wirthschafts-
Geräthen , Feld - und Wiesenfrüchten aller Art in Ställen , Scheuern und Triesten,
verursacht werden;

b) gegen Schäden, durch Dampf- und Gasexplosion herbeigeführt;
c) gegen Schäden in Folge zufälligen Bruches der Spiegelgläser in Magazinen , Nieder¬

lagen , Kaffeehäusern , Sälen und sonstigen Lokalitäten;
d) gegen Schäden , welche Transportgüter und Transportmittel auf der hohen See,

zu Lande und auf Flüssen ausgesetzt sind ; Seeversicherungen sowohl per Dampfer
als per Segelschiff von und nach allen Richtungen;

e) gegen Schäden , welche Bodenerzeugnisse durch Hagelschlag erleiden können;
und endlich

f) Kapitalien und Pensionen , zahlbar bei Lebzeiten des Versicherten oder nach dem
Tode desselben , sowie auch Kinder -Aus stattungen , zahlbar im achtzehnten zwan¬
zigsten und vierundzwanzigsten Lebensjahre.

Beispiel zur einfachen Lebens-Versicherung:
Die zu entrichtende Prämie zur Versicherung eines nach dem wann immer erfolgenden
Ableben auszuzahlenden Kapitales von 5000 fi. ö. W., beträgt im Beitritts -Alter von

30 Jahren 35 Jahren 40 Jahren 45 Jahren
nur fl. 26. 50 ö. W- fl. 31. — Ö. W. fl. 36. 50 Ö. W. fl. 44. 50 ö. W.

vierteljährig , ohne Antheil am Gewinn, und
nur fl. 30.50 Ö. W. fl. 36. — Ö. W. fl. 42. 50 ö. W. fl. 52. — Ö. W.

mit Antheilnahme am ganzen Reingewinn.
Die vorkommenden Schäden werden sogleich erhoben und die Bezahlung sofort veranlasst.

Der Präsident : Der Verwaltungsrath : Der Vice-Präsident:
Hugo Altgraf zu Salm-Rcifferscheid. Josef Ritter von Mallmann,

Die Verwaltungsräthe: Karl Gundacker Freih. v. Suttner, Ferd. HUffel, Franz Klein
Edi. v. Wiesenberg, Joh. Freih. v. Liebig, Otto Seebe. Friedr. Julius Schüler.

Der Director: Christian Heim.
Statuten und Proepecte werden unentgeltlich verabfolgt , und jede Auskunft mit

jfrrösster Bereitwilligkeit ertheilt im Bureau : Stadt , RiemergaSSC Nr. 2 , Im ersten
Stock , sowie auch bei allen General -, Haupt - und Special-Agenten der Gesellschaft.

Orthopädische Heilanstalt,
Währing (nächst | Wien ), Stiftgasse Nr . 3.

Der Vorstand dieses Institutes wohnt in der Anstalt und führt die gesammte
Leitung . Die ärztliche Behandlung durch den Instituts -Vorsteher betrifft vorzugsweise
Verkrümmungen und Verunstaltungen des Körpers , Vorbildung und Entzündung der
Knochen und Gelenke , Verkürzung , Zusammenziehung der Sehnen , Schwundund
Lähmung der Muskeln. Den Angehörigen der Patienten steht die Wahl von Consillar-
Aerzten frei. Sorgfältige Pflege und Verköstigung der Zöglinge sowohl in gemein¬
schaftlichen als in separirten Zimmern, gymnastische Uebungen , Unterricht in Wissen¬
schaften , Sprachen , Musik. — Nähere Besprechungen , Consultationen , Programme

und Aufnahme in der Anstalt von 8- 5 Uhr. ^ ^ ^ ^ ^ j Jinetort
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Ungemeine öfterrewfufcrW UmigcfcITMiaft. I
Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Wien , Stadt , Freinng Nr. 1 und ist nnter

der Firma : „Allgemeine österreichische Ballgesellschaft" in das Handelsregisterdes Wiener k. k. Handelsgerichtes eingetragen . Gegründet am 20. März 1869.
Zweck der Unternehmung:

aj Die Aufführung von Bauten aller Art;b) die TJebernahme der Ausführung und Leitung von Staats - und Communal-bauten;
c) die nutzbringende Verwerthung der von der Gesellschaft für eigene Rech¬

nung ausgeführten Bauten sowohl durch Veräusserung , Vermiethung oder
Verpachtung , als auch im Wege der eigenen Regie, endlichd) die Unterstützung von Bauunternehmern zum Zwecke der leichteren Bau¬
führung durch Trebernahme von Lieferungen für dieselben . Gewährungoder Vermittlung von Crediten oder auf eine andere Weise.

Dauer der Gesellschaft: 50 Jahre.
Fond : 20 Millionen Gulden in 100.000 Stück Actien : ä per 200 fl. , welcherdurch Ausgabe von Actien oder verzinslichen Obligationen erhöht werden

kann . Bisherige geleistete Einzahlung 60 Procent
Ver -waltvmgsrath .:

Dr . Julius Newald , Präsident.
Julius Prochaska , Sc. Excell. Ludwig Freiherr v. Kudriaffsky,1. Vicepräsident . 2. Vicepräsident.

Verwaltungsräthe:
LO . Bernhard Friedmann , Direktor , Michael Grünebaum . Max Lustig, Karl Wall- P

mann, Heinrich Freiherr von Pereira -Arnstein , Adolf Binger , Aug. Schuchart . %
s* 0-- G-O*© ®

!;)

$jS£ lS 'KirSU© sraA Co E >£ 5 Co Gs Co
Nachfolger, gew. Assistent und Stellvertreter

Ul)mni
Kärntnerstrasse Nr. 8.

Schmerzlose Zahnoperationen mit Aether
werden wie seit 25 Jahren ausgeführt und die Zahl von mehrals 200.000 Operirten gibt glänzendes Zeugniss für dieses ebenso sichere als unschädliche Mittel.

MiRafioasflunim für(Dperafioncn
mit und ohne Narkose,

Plombirungen und zum Einsetzen künstlicher Zähne
aus Gold , Piatina , Vulkanit,

sind täglich von 9 bis 5 Uhr.
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S0fef im,
2fpotf)efsfr„3um 3Sof)rcn",, 3>tabt,

ättrfitnitBcu 9tr . 33,
empfiehlt bem geehrten<publifum Beflen« fotgenbi Slrtilel:

Oßoftberfenbungen» erben nur gegen Seifdjluß ber Emballage»®ebüljr»on 15 tr.
öperr. äBäfjrung ausgeführt.)

Brust -Tabletten gegen®rippe, JJatarrh, Ruften unb $ eiferleit. Sßrei« per ©äjadjtel
70 tr., große ft. l . 30 Ir. Sei abnähme per SPutj. 25 fferjentS>?od)Ioß.__
Anodyne Necklace Chlldrcns Thcet. CSttßlifctjeBalmperleit für fiinber jum Umhängen,
ttoburo) felBe bie3äljne leidjter unb fdimerjtofer erholten. ?ßreie2 fl., per S&u^enb 20$ er»
jent Billiger.____
Odontlne (3abnpafta) in '.ßorjetlantiegeln ju 80 tr. Sei 1 £>n$enb 20% SRadjlaß. SDiefe
Saljnpafta ifi ba« Borjüglidjfte SKittet Sur Steinigung ber Sa'bne, fowie aud) Säht» gefunb
unb blenbenb weiß ju erbauen, ben 3ahntoeinftein fdjmerjlo« unb auf eine unfdjäbliche
SBcife ju entfernen, ba« Sahnfleifdj ju ftärten unb ju Befeftigen, ba« Stuten unb Söder»
Werben ja uerbinbern.
Cbachou Aromatlse, jur Sefeitigung be«üblen(äerudjeä au« Dem äfiunbe nadjbem Sabal»
raud|en, nad) bem©peifen, nad) bem Oenuffe geiftiger(Setränte, wie: JDein, Sieru . f. m. ;
unentbeljrlidj bei bem Sefudie Befferer unb feinerer®efettfd)aften, ber Sb̂eoter, Sülle, ber
©alon« u. f. W. ©iefe Sadjou 6eftetjett au« reinen, ber©efunbljeit»olllommen unfd)äblid)en
fPanjenbeftanbt̂eilen unb finb al« SßräferBatib gegen ba« Säulen ber 3äl)ne, fottie gegen

ahnfrf)tnerjen Beften« ju empfehlen. Sei jebcämaligem®ebraud)e taut man eine Spille,
Woburd) ber übte ®erud) Befeitigt Wirb. 3n ©d)ad)teln ju 60 tr._
Eau antepbellque . SDiefeSouä reinen Manjentbeilen Bereitete SBaffer ifi ein feit 3aljren
erprobte« unb Bewährte« SDiittel 3ur Erfrifdiung, S?erfd)önerung unb ©tärtung ber$ aut,
unb jur Sertilgung aller arten Bon SfftoreGjenj, al«: ©ommerfproffen, ginnen, SKiteffer,
gupferflecte. Ufrei« eine« glacon« 1 fl. Sin Bufeenb9 fl._
Sroftbeulen =Salfam in Siegeln ju 50 tr., »eld)er felBft Bei Deralteten groflfdjüben
tnöglicijftfdmeH ben größten©d)merj linbert unb boHtommen beeilt, Ijat ftd) burd) Erfahrung
mehrerer 3aB>e al« ein empfehlenSwettbe« Mittel allgemeine 3ufriebenb>it erworben.
SDiar glorian 3d )mibt ' 8, SDieb. ®r. unb Sßrofeffor«, fdjmerjftillenbe, ftärtenbe anti«
fcorbutif(6,e3aB,n«Iinttur . SHefe Sinftur, nad) bem Originat«8!ecepte Bereitet, Wirb fowoljt
jur fdjnetlen©tiflung bon 3al)nfd)merj, als auch, al« ftärtenbe« SDcunbwaffer bereit«burdj ein
ipalbe« 3a6,rB,unbertmit großem Sortljeile allgemein angewenbet; bie Sinltur hat jWet
große Sorjüge, fie ifi fefir wirlfam unb matf)t burd) ben äußerft billigen Sßrei« alle anberen
Salmwebtropfen überflüfftg. Sdjt ju haben in glSfcfidjen fammt ®e6raud)«anWeifung
&40 Ir. Sei 1 £)uj}enb 25̂ SRadttaß._
Universal-Spetsenpulver ron Dr. Gelle. Sisljer unerreidjt in feiner SBirtung auf bie
Serbauung unb Slutretnigung, b,artna'dige Seiben, al«: Serbauung8fd)roäd)e, Sobbrennen,
£a'morr6,oibaIteiben aller Strt, § autau«fd)Iägc, SDiittet in ber eingewurjeltcn djronifdjen
®id)t. SPrei« einer großen Sd)ad)tet 1 f l. 26 tr., einer tieinen 84 tr._
3?ru* pflaftcr- Sorsüglid) anwenbbar Bei UnterleiBSbrüdien, Bereitet unb empfohlen Bon
Sr . Srif i, Bract. Srudiarjt ju Safet. 3n SIed|6iid)fenf. SefcbreiBung. ffrei«fl. 3 60 tr.
l'nlversalpflaster »on Dr. Baron in Paris . ®a«feI6e ift mit SDiplom ber gacultBten
in Sonbon unb Spari« belegt, höheren Ort« geprüft unb ber öffentlidie Sertauf genehmigt.
S)iefe« ^ ftafier hilft Befonber« für Hühneraugen(Seidjbornen), ffroftBeulen(©efröre), jebe
mügliaje Strt fflunben burd) Serlê ungen, Biß, ©tid) ober©dmitt, ©croBheln, Siterungen
unb ®efd)n>Ure, für ben SBurm unb iliagetflüffe. S)er Stopf(Sieget) toftet 30 fr._
Sfransüfifthc*, flüffifleä Haarfärbemittel , um feaare jeberSrt ganj nad) Selieben febwarj,
braun unb blonb binnen höd)ften« 10 Minuten bauerhaft ju färben, beffen fflirtfamfeit
bereit« fo allgemein Betannt ift, baß e« teiner weiteren Slnpreifung bebarf. Sin SlpBarat
baju, b. i. 2 Surften unb 2 ©d)alen 50 tr. Sin glacon ftüffige« Haarfärbemittel2 ft.

Bitte gefülligst umzuwenden.
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9IUfl«H=<*ffciis Bon ür . SKomer6f| aufen jur (Spaltung, $>erfteuung unb ©tärtung ber
©ebfraft. Sin Slacon fammt genauer©ebraudjsanweifung2 ft. (io fr._
Kropf-Salbe flogen gtäf)i)aI8 in glajdjen au 40 unb 80 fr._
dicht - und Kheuraatlsmus-Watta Con^ attifon (edjte) 1 Sßaäet ju 70 u. 40 fr., audj
gegen©tieberreifjenunb $ erenf<b,ufj.___
China-Clycerln■Pomade , ben§ aarboben ftärtenbe unb ben^ oorroucfjä befürbernbe Sßo»
mabe. 3n Siegeln;u 80 fr. unb 1 fl. 50 fr.___
Kss-Bouquet, febr feiner partum für©adlüdier unb gaffte überbauBt. $ tci81 gtacon1ft.
Augsburger Lebens-Essenz Bon Dr. Klesow. Seftens ju emofeblen Sei fiartnäcliger
©tnblBerftobmng, fdjledjter SSerbauung, ßämorrfjoibatteiben. Ein gläfdjdjen fammt®e=
btaud)8anweifung 50 fr. unb 1fl. jffer Su^enb in £>riginat»Siftdien um 25 94 bittige r.
®r. Sattonb '« Jliuimrablertctt. SJiefe 3eltd)en finb aI8 ein unfeblbareä SBurmmittel
beftenS ju empfehlen; fetbe fajmecten fet)r angenetjm unb tonnen audj Äinbcrn fBietenb bei«
gebracht Werben, igreis 40 fr. in @d)aif|tetn fammt©ebraud)8nnWeifung._
Steierischer Kriiutcrsaft für » ruft« unb tiungenfranfe, guften unb§ eiferteit, fotooljt für
Heine.ainberals aud) für fdjwädjüdie jpetfo nen beftenS}u cmbfel)ten. $ rei8 einer gtafd)e87 fr.
&. Ä. »rio. InmiocbimmVomabe. ä)a8 fidievfte unb befie ßaarttjudjämittet, nad) beren
3—lOtä'g. ©ebraudje ba8 Ausfallen ber ßaare ftdjer unb bauernb befeitigt, ber 9fad)tuud)ä
beförbert, baö£ aar in feiner natürlichen ivarbc weid) unb gtünjenb erhalten unb bie©djup«
penbilbung uertjittbert Wirb, ©iefetbe Wirb»an Bielen ärjtlidjen Autoritäten embfofjlen unb
liegen jabtreidjc 3lnerfennung8fd|reiben ju SebermannS Stnpdjt auf. — ®urd) ttjre bradjt«
ootte StuSftattung gereidit fie bem fdiönften Soitettetifd) jur 3ierbe. !PreiS einer für brei
SPtonate aujreitticnben SEofe2 ft._ _
Eau fontalne dejouvence golden, gibt jebem ßaare bie fo allgemein bewunbette gotb»
btonbe ftaarfarbe auf ba8 SBoCenbetfte unb Ueberrnfdienbfte. 5Prei8 10ft._
Bau de Botot. Arom. Mundwasser, weltberühmtburd) feinen äufjerft angenebmen©erudj
unb ©efdjmacf unb feine Bortrefflidje ßeitwirfung gegen fd)tner3bafte unb Übetriedjenbe
3ä'bne, gegen ffäutnifj unb joeferwerben berfetben. SPretS ber gtaeon 50 fr._
3$artt >aarä<2tangcnt>omabc, wetd)e alte bie Boräügtidjen Eigenfdjaften ber oberen spotnabt
befifct, bient baju, um ben Jtad)hjuä)8 be8§ aare8 längere 3eit iu beäen, bis berfelbe burd)
bie ginroirfung ber"Pomabe tjintängtid) gefärbt ift. 2)iefe©tangenbomabe tann jugteid)
al8 eine ou8ge}eid)nete unb unü bertroffene iBar ttoid)fe gebrau cht werben, SPreiS 60 fr.
Zahnpulver Purltas . ^ reis 1 ft._
Pastllles de Chocolat ferrugineux . gifen-Sfjocotabe gegen SIeidjfndjt unb jur » tut»
Berbefferung. jpreiS einer@d)od|tet 90 fr._
Zahnpasta 0011 Popp, jßreie 1 fl. 20 fr. _
Kesttlutlons -Fluld, aorsügtidRS äftittet für Spferbe. Sßrei81 ft. 40 fr._
Dr. Mayer'sMagen-Essenz gegen ffrämBfe, 58lätjungS=£oIifen, SKagen|'d)Wäd)en, Siarrpe,unb erprobtes ÜJlittet gegen bie ©eefranfljeit, bann ba8
Franzensberger Wasser sur Leitung ber ©anb=, ©tein« unb ßarnbefdtwerben, mit
weld)em in öffentliefien Sranfen« unb ißribatfranfen=Anftatten bie beften SRefuItate erjiettwürben, wie e8 ärjttidie Outadjten, Seugniffe unb S)anffdireiben, Wetrte jeber 5tafd)e bei«
liegen, fowie ber feit 3a6,ren erjtette fteigenbe abfâ im 3n« unb Sluelanbe beWeifen.
Secftofer'* unonrifeber SBunb« unb OTnflcii«a5olfflm in gtafeben ju 40 fr., Borjiigtid)
Wirffam unb erprobt gegen$ äraorrf)oiben, bei 6,artnäiiger©tubtoerftobfung, bei fdjtedjter
Serbnuung unb SBtagenfäure.__
Llberischc (icsundhelts-Krituter. 5E)a8 au.<geieid)tiete unb bewäb,rtefte SOiittet gegen«De
iBruft= unb Sungenteiben, alte Äatarrb,e, SJerfdjleimungen, ßuften, ßeiferfett je. 1 ipadet
1 ft. 50 ft._
Llebe-Llebls's Nahrungsmittel lur' Kinder jur öereitung ber beriibmten 8iebig«©uBbe.
?rei8 1 fftafd)e 70 fr._____
Zahnpasta, k. k. pr„ con Pfeffermann, jjjreia1 fl. 25 fr._
®ie Codenslrte Milch, bereitet Bon ber ANGL0-8W1SS CONDENSED MILK Co. , Sb>m,
©djWeij, ift bie finjige Bon Saron Bon Sieb ig onalljfirte unb für ben©ebraud) in § au8«battungen für ausmanberer unb «inber (©äugliuge) embfoblene conbenfirte®lild).
$ret8 65 fr.__
Pagllano , feljr beliebter, auflBfenber unb blutreinigenber Snrub, ed)t unb bireft bejogen
Bon jprofeffor$ agtiano aus glorenj. Sßreig1 fl. 50 fr.___
Schweizer Gehor-Llquor, gegen Ob,renfaufen, Obrenfdjmer», Obrenftedjen, ©djwerb,örig«feit. 5ßreiS1 ft.
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Zahncem ent , f. I. frr., iium Sclbftylombiren Solltet 38ftne. tpreig 1 ft._
AnätlieiinTjIundwasser , t . I. frit >. , ed)t , »on J . 8 . Popp , allgemein betannt atS gas
befie 3ohn =Son)erbirung3mitt ?t . gtucon 1 ft, 40 tr ., mit $ oft 1 fl. 70 Ir ._
Fleisch -Extract (Lieblg ' s) , bie befte Sötte in Original =Soffen ju 1 tJSfb-, t>alb <Pfb-,
Eiertet SPib., aaltet ^ jb._
Moospflanzcn -Zclteln uon Dr. Schneeberger in Pressburg , ausgeäcicfjnetes Hilfsmittel
gegen Ruften, geiferte» , gatarrt ) tc. 1 Sd )oditet 38 tr.__
Zahnpul ver nad) SorWrift beS ifirofeffor Helder , l Spachtel 40 Ir._
Fiakerpulver , ein allgemein bctanuteS, »oräUgticbeS Hausmittel gegen SEatarrb, § eiferteit,
ftramp fcjuften tc . 1 Scbadjtet 85h .______
Pulver gegen Fussschwelss . £ iefeä ipuloer befeitigt ben ftufjfdiroeifj unb ben baburd)
erieugten unangene&men © erueb unb ift erprobt unfdia'blid). Sf-reiS j Sdjocfttet 2 ft.
Dr . tjuarln berübmteSHüften» unl) flatarrt )=5Puloer (inSbefonbere bei ftarttr SSerfdjteimung
triftiger 0crfonen). igreis 1 Schoditet G5 fr._
Neuroxjlln , au« Sltpenfriiutem bereitete« 5Pflau3enfjtroct gegen gidjtifdje, rtjeumatifdje,
befonb etS ScbroSdjejitftanbealler Art . 1 glacon 1 fl., floriere Sorte 1 ft. 20 tr._
Prager dUchtthee in Rotteten ä 60 Ir . unb Weldlnger 's schmerzstillendes Gicht¬
pflaster , Stir. l ä 52 Ir ., Sir . 2 (bobpelt fräftig) ä 1 ft. Sidierfie SKittet gegen ®etenfs*
febmerjen, ©tieberreifjen, ©idittnoten, ©efdittulften tc , ben @d)merj in tUrjefter geit ftiflenb.
Pastlllcs Prendlnl , gegen § eiferfeit, befonberS Sängern unb öffentlidjen 8iebnern beftenS
;u emj)fel)Ieii. jßreiS 1 Sd )od)tet 40 tr.__
Franzbranntwein , bie fttatdie 3U 80 fr . ober 1 ft. 50 Ir._
Copatlne Mege , eine gtiidlidie äierbinbung »on Sot>aib <5Balfam mit anberen eminent
toirfenben batfatnifd)en ©ubftamen, gegen frifdje unb d)ronifd]e SamenauSflüffe. 3n <|!ari8
in ben Spitälern eingeführt. ®ie Koffein finb in Sucferbülfen eingebiittt. ® er erfolg i(l
ein ffdjever. ^ reis 1 ft. 80 tr ., mit eil en ftärlere @orte 2 ft ._
Engelhofer ' s Muskel ^ unbNerven -Essenz , au« aromatifd)en 2IH>enträutern bereitet, für
©iäjt « unb SifjeutnatiSmuS, 9terbenfdin)ad)e, ©etenfsidraterjen, Sd )WinbeI, Seitenftedjen,
■gärnorrrjoibatteiben, Sd )rcad)e ber ©efd)ted)tstb,eile. ^ reiS eines fytaconS 1 ft.
Sturzencgger ' s Bruchsalbe für Ijitcrlelbsbrüche , mit beftem erfolg angettenbet.
jhtjj  3 ft. 20 Ir ., ftärlere Sorte 3 ft. 70 Ir._
Pastllles fortlflantes (Pastllles de Koma ). 5DiefeSJjaftitten finb borjügtid ) ju empfehlen
als ein ftärfenbeS unb tjiidiftmöglidjeS SclebungSmittel im Seruat - Sljfterae unb ber ©e«
fd)ted)ts»errtdjtungen, ohne beSmegen ju überreijen ober wohl gar ju fdjnben; fetbe befeitigen
tna'nnlidje Sd )roä'd)e auch, nodj im angebenbenSitter, unb finb baljer beftenS ju empfehlen.
$rei8 eines gloconS mit ®ebroud)8onn>eiiung 10 ft.__
«Scbte* :£ orfd ) =S!ebertbran . Oel . 3113 oorjügtidifteS Heilmittet bei allen S8rufl= unb
Sungentrantfjeiten anerfannt , bon borjügtieber Dualität unb reinem © efebmade. 2>ie
SSouteitte 3U1 ft. 80 tr . 8ei Stbnatjme uon einem Sufcenb 8 (afd)en 25?4 3coct)Ia§.

®ie öon ben erflert äftebicinaf=Soffegieu SeutfdjfanbS geprüfte unb
fcort ber fyofyenf. ©tattfiatterci in Ungarn tnegen i^rer auSgcjeiĉncten
SSerrocnbb"arfeit conceffiottirte

= Jeintuanb=
gegen®irit, Sß̂eumättämus(©üeberreißen, § erenfĉutl), SRoîIauf, jebe %xt
Ärampf in ben § önben, güßen unb BefonberS Äram̂ fabern, Äĉ f«©i(it,
gefĉtDoüenc©lieber, ißerrenfungen unb ©eitenfieĉen mit fî em Erfolge
als erfies f^ neU unb fidjer f)eilenbe8 SKittel anjunjenben. — 3n $ acfeten
mit ©e6rauĉ?ann)eifungä 1 ff. 5 tr. , bô elt ftarte für erfĉtterte Seiben
k 2 ff. 10 tr.

©r ff jjit *s Cnger
auSfätibtfcfper, tnSbefcnbere aller gangbaren franä8)'tfdf;en

$VectatitäUn
ju möglid )ft bilügen greifen.

Wiener Communal-Kalender 1874. 21
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(Assicurazioni Generali ).
Gegründet im Jahre 1831.

Sitz der Gesellschaft : Triest.
Kepräsentirt in Wien durch das Bankhaus: Simon G . Sinn.

Die Gesellschaft versichert:
a) Capitalien und Renten in allen möglichen Combinationen auf

das Leben des Menschen. — Ferner versichert dieselbe
b) gegen Feuerschäden bei Gebäuden, beweglichen Gegenständen

und Feldfrüchten;
c) gegen Hagelschäden bei Bodenerzeugnissen;
d) gegen Elementarschäden bei Transporten zu Wasser und zu Lande.

Geleistete Entschädigungen:
Im Jahre 1872 Gulden 5 Millionen 31.437. —

Seit Bestehen der Gesellschaft Gulden 91 Millionen
831.803. —

Gewährleistungs-Fond:
Oe. W. fl. 4,200.000.— an Stammcapital;

„ „ 22,349.343.— „ verschiedenen Reserven laut vorlie¬
gender Bilanzen für das Jahr 1872;

„ „ 8,099.000.— „ jährlich eingehenden Prämien der
Feuer - , Transport - und Hagelver¬
sicherung;

„ „ 2,230.000.— „ jährlichen Eingängen der Lebens¬
versicherung;

„ „ 700.000.— „ jährlich eingehenden Zinsen.
Oe. W. fl. 37,578.343.—

LT"
C

Bureau in Wien : Stadt , Lugeck Nr . 1.
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[RiSn Lfi

Die Actien-Gesellschaft
derk. Jjs| || |̂ k. Pr'v-

hydraulischen
Kalk- & Portland-Cementfabrik

zu
PERL MOOS

(vorm. Angelo Saullich)
beehrt sich hiemit dem P. T. Bau-Publicum ihren

preisgekrönten
Perlmooser Portland-Cement und acht

Kufsteiner hydraulischen Kalk
für die Saison 1874 auf das Beste zu empfehlen.

Durch die bedeutende Vergrö'sserung der an uns gebrachtenvormals Angelo Saullich 'schen und Julius Kenk 'schen Fabriken(letztere in Kufstein ) werden wir die Production dieses Etablisse¬ments , welche bisher im Jahre etwas über
Eine Million Wiener Centner

betrug , wovon beinahe die Hälfte in's Ausland versandt wurde,
namhaft erhöhen und dadurch in der angenehmen Lage sein , fürdas Jahr 1874 allen Anforderungen unserer P . T. Abnehmer nichtnur in Bezug auf Quantität zu entsprechen , sondern auch diesel¬ben durch die bekannte vorzügliche Qualität unserer Producte injeder Beziehung zufrieden zu stellen.

Geneigte Aufträge bitten wir zu richten an unsere
Direclitm : in Sahburg,
Niederlage : in Wien, Wieden, Wienstraase Nr. 3,Niederlage : in Pest, Akademiestrasse Nr. 5,Carl Bergmann in Linz (für Oberösterreich).Wien , im November 1873.

"3 C
21 *
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Direction : L, Friedrichstrasse 6.
Station e . n:

Innere Stadt.
Anglobank, Strauchgasse 1, Bauernmarkt 13. Bodencreditanstalt, Herrengasse 8. Centrale,
Operngasse 7. Crcditanstalt, am Hof, Fleischmarkt , Hotel österr . Hof. Franz Josef-Quai,
Gonzagagasse 12. Graben, Jungferngasse 1. Herrengasse, Landhaus . Kärntnerring , Grand
Hotel . Neue Freie Presse, Fichtegasse 11. Parkring 4 , Parlament , Abgeordnetenhaus.
Henngasse 5, Wiener Wechslerbank, Seilergasse 6.

In den Vorstädten.
Aiserstrasse, allgemeines Krankenhaus . Aisergrund , Berggasse 11. Asperngasse, Hotel
de l'Europe . Favoritenstrasse , "Wiedner - Spital . Gumpendorf, Stumpergasse 8- Land-
atrasse , Bampfschiffgebaude . Landstrasse , Salmgasse 13. Leopoldstadt, Hotel Lamm.
Lerchenfelderstrasse 40. Mariahilf , Nelkengasse 5. Presse, Gärtnergasse 6- Budolfsspital.
Schüttel, Franzensbrücken Strasse 17. St. Marx , Mauthner 's Bräuhaus . Wieden, Haupt¬
strasse 57. Währ ing erStrasse, Sigl's Maschinenfabrik.

In den Vororten und ausserhalb Wien.
Ältmannsdorf -Helzendorf, Postamt . Berndorf , Krupp 's Metallwaaren -Fabrik . Brunn,
Postamt . Döbling, Hauptstrasse 27. Dörnbach, Hauptstrasse 53. Fahrafeld , Schloss dea
Grafen Wimpfen . Florisdorf , Brünnerstrasse 27. Fünfliaus , Arnsteingasse 26. Gain-
faliren bei Vöslau 227. Guntramsdorf, Mayer'sches Fabriksgebäude . Hietzing, Altgasse 17.
Hinterbrühl , Postamt . Hernals, Ottakringer Hauptstrasse 50. Hütteldorf , Postamt Kaiser¬
mühlen, Dampfschiff-Landungsplatz . Kaltenleutgeben, Dr . Winternitz Heilanstalt . Kloster¬
neuburg , Postamt . Komeuburg , Postamt . Ledbersdorf, Hauptstrasse 97. Liesing 15,
Mauer , Hauptstrasse 41. Meidling, Schönbrunnerstrasse 104. Mödling, Körnermarkt¬
platz 7. Nussdorf , Dampfschiff - Gebäude . Ober-Waltersdorf , Spinnfabrik . Perchtolds-
dorf , Wienerstrasse . Bad Neu -Vöslau. Pottenstein, Postamt . Rothneusiedl, Maschin-
Ziegelei . St. Veit, Postamt . Simmering, Postamt . Südbahnhof. Tattendorf , Spinnfabrik.
Traiskirchen , Postamt . Trumau , Brunngasse 21. Tulln , Breitenmarkt 109. Währing,
Herrengasse 42. Weikersdorf bei Baden , Gasthof zum Goldenen Löwen. Wesibähnhof.

Gebühren:
A) Für Telegramme, welche zwischen Local-Telegraphenstationengewechselt werden:

Von irgend einer Px-ivat -Telegraphen Station nach irgend einer andern Privat-
Telegraphenstation für 1—20 Worte 25 kr. Diese Gebühr erhöht sich um die Hälfte
für je 10 Worte mehr.

B) Für Telegramme, welche in Locol- Telegraphenstationenzur Aufgabe gelangen und
dem Staats-Telegraphen zur Weiterbeförderung zugeführt werden:

a) Von einer Privat -Telegraphenstation in Wien und den Vorstädten Wien 's
nach irgend einer Staats - oder Eisenbahn - Telegraphenstation des In - und Auslandes
(nebst der tarifmässigen Staats -Telegraphengebühr für den Weg von Wien bis zur
Adress -Station ) für 1—20 Worte 15 kr. und für jede weiteren 10 Worte die Hälfte mehr.

b) Von einer Privat -Telegraphenstation ausserhalb Wien nach irgend einer
Staats - oder Eisenbahn - Telegraphenstation des In - und Auslandes (nebst der tarif¬
mässigen Staats -Telegraphengebühr für den Weg von Wien bis zur Adress - Station)
für 1—20 Worte 25 kr . und für jede weiteren 10 Worte die Hälfte mehr . — Kreuzer-
bruchtheile fallen weg.

Dornbach, Gainfahren und Perchtoldsdorf für die Dauer der Winterzeit geschlossen.

»
MM $$mpr 1f$t IttrJjtoilitttij (Jofff Ikmro)

in TVien , am hohen Markt.
Wir empfehlen unser Geschäft der geneigten Beachtung des P. T. Publi-

cums. Wir halten ausser unseren eigenen Yerlagsartikeln stets ein completes
Lager von allen neueren und besseren Erscheinungen des Büchermarktes.

Billige Preise , pünktliche Ablieferung der pränumerirten Zeitschriften und
Bücherhefte , richtige und schnelle Erledigung brieflicher Aufträge werden zu¬
gesichert.

Wir kaufen für unser Antiquariat ganze Bibliotheken und einzelne werth¬
volle alte Drucke zu guten Preisen.

Walllshausser'sche Buchhandlung(Josef Klemm) In Wien,

&

&
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Neuester Verlag der G. J . Manz ' sehen Buchhandlung,
Wien, Kohlmarkt 7:

Sammlung
strafrechtlicher Entscheidungen

des
k. k. obersten Gerichts- und Cassationshofes.

Auf Veranstaltung
von %

Dr . Julius Glaser
herausgegeben

von

Dr. L. Adler, Dr. K. Krall und J. v. Walther.
Drei Bände,

gr. 8°. geheftet fl. 15., gebundenf). 17.

Das allgemeine bürgerliche Gesetzbuch
für das

Kaiserthum Oesterreich,
sammt allen dasselbe ergänzenden und erläuternden

Gesetzen und Verordnungen,
und den

grundsätzlichen Entscheidungen des obersten Gerichtshofes.
Fünfte Auflage.

Preis fl. 2. - gebd. fl. 2. 50 kr.

Die österreichische Strafprocessordnung
vom 23 . Mai 1873.

Erläutert von
Dr. Friedrich Rulf,

o. o. Professor der Rechte an der k. k. Universität Prag.
Drei Lieferungen.

Preis der LieferungI fl. 20 kr.



D-
Neuester Verlag der G. J . Manz ' sehen Buchhandlung,

Wien, Kohlmarkt 7:

Die Civil- und Militär-

Jurisdictionsnorm.
Die

Geschäftsordnung für die Gerichtsstellen.
Die allgemeine

Gerichts-Ordnung.
Die besonderen

Arten des Verfahrens in Streitsachen, die Gesetze
über das Bagatell- und Mahnverfahren, sammt den

Ausführungsverordnungen und Formularien.
I >io Concurs - Ordnung

vom 25. December 1868,
sammt allen ergänzenden und erläuternden

Verordnungen,
and den

grundsätzlichen Entscheidungen des obersten Gerichtshofes.
Preis fl. 2. 50 kr . ; fl. 3. gebd.

Das Bagatellvcrfahren.
Nach dem Gesetze vom 27 . April 1873 , Nr . 66 R. G. BL,

dargestellt

mit besonderer Berücksichtigung des Bedürfnisses der
Praxis von

Dr. BomtttiK Itfmatttt,
ordentl . Professor der Rechte an der Hochschule zu Prag.

IV und 184 Seiten gr. 8. geheftet.
Zweite -A.nf läge.
, Preis 1 fl. 60 kr.

D- □
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Qa00
Neuester Verlag der G. J . Manz 'sehen Buchhandlung,

Wien, Kohlmarkt 7:
Vollständiges

Sach- und Nachschlage-Register
zu

sämmtlichen Landesgesetzblättern der im Reichsrathe ver¬
tretenen Königreiche und Länder

von deren Beginn 1849 bis zum Jahre 1873
= nach Materien chronologisch geordnet =

von

Franz Starr,
k. k. Justizministerial -Secretär , Ritter des Franz Josef-Ordens etc. ete.

8 I . Theil : Nieder - und Oberösterreich und Salzburg ergänzt bis
Ende Mai 1873. 23 Bogen Lexikon-Format, eleg. geh.,
Subscriptionspreis2 fl.

II. Theil: Steiermark. Kärnten, Krain. 18 Bogen Lexikon-Format,
eleg. geh., Subscriptionspreis2 fl.

Ausführlicher Prosjpect über dieses bedeutende Unternehmen gratis durch
jede Buchhandlung.

Vollständiges
Sach- und Nachschlage-Register

zum österreichischenReichsgesetzblatte
von dessen Beginn 1849 bis zum Jahre 1872 nach Materien chrono¬

logisch geordnet.
K eraiasgeseoen von

Franz Starr,
k. k. Justizministerial -Secretär , Kitter des Franz Josef-Ordens etc . etc.

Zweite Auflage, gr. 8. brochlrt. Preis 3 fl.

0

0 P 1* g| *%****«Jt**»g
o des Nachlasses der Ausländer in Oesterreich.
q Darstellung sämmtlicher, diesen Gegenstand betreffenden und damit
H im Zusammenhange stehenden Verordnungen nebst einem Anhange,
Ö betreffend:
0 die Correspondenz der österreichischen Gerichtsbehörden

mit jenen des Auslandes.
H Von

Franz Starr,
fi k. k . Justizministerial -Secretär , Kitter des Franz Josef-Oi'dens etc . etc.
ö gr . 8. 1873. broch . Preis 2 fl.
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Neuester Verlag der G. J . Manz'schen Buchhandlung,
Wien, Kohlmarkt 7:

Allgemeiner und Vertrags-

ko
7

für das
österreichisch -ungarische Zollgebiet.

Vervollständigt auf Grund der erflossenen Nachtragsbestimmungen und
unter Beigabe vielfacher sachdienlicher Erläuterungen in Bezug auf die

Tarifirung der Waaren
von

Franz Pillwein, und Eduard Kunde,
Obcraruts - Controlor , Zollprüf . - Commiesär Oberamts - Offlcial

des k. k. Hauptzollamtes in Wien.
Bis auf die neueste Zeit ergänzte und vermehrte Ausgabe.

Mit Verwahrung gegen Nachdruck und Uebersetzung,
I. Band. 8. geheftet . Preis fl. 2. —, gebunden fi. 2. 50. kr.

Band II . befindet sich unter der Presse.

X: t ? fH » ttt fl*US (&>
ums

»*rfg&
Von

Dr. Rudolf von Ihering,
k . preuss . Geh. Justizrath und Professor an der Universität Göttingen.

Dritte veränderte und vermehrte Auflage,
gr. 8. elegant geheftet. Preis fi. 1. 50 kr.

Ueber

die Aufgabe der Verteidigung in Strafsachen.
Ein Vortrag

von

Dr. Heinrich Jaques.
gr . 8. 27 Seiten , elegant geheftet . Preis 50 kr.

--- <K>ä> --
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Kunst-Verlag derG. J. fflanz'schen Buchhandlung in Wien.
I.

Wien
im Ätljtw

Rundgemälde der Kaise'rstadt aus der Vogelperspektive,
46 Wiener - Zoll lang , 29 Wiener - Zoll hoch.

Preis Jl . X.
£Ĵ - Auf Alle, welche in Wien lebten, welche Wien aus

früherer Zeit kennen, oder Wien in diesem Jahre besuchen, wird
dieses in seiner Ausführung und in seinen Grössenverhältnissen

§XT* einzig dastehende imposante Kunstblatt "HG
nicht verfehlen, einen gewaltigen Eindruck zu machen, da bis jetzt
keine Ansicht irgend einer Stadt in solcher Grösse
existirt , und sich wohl keine Metropole schon der reichen
Renaissancebautenwegen zur künstlerisch vollendeten Darstellung
besser eignet.

Das Weltausstellungsgebäudc, sowie sämmtliche dahin führenden
Strassen sind auf dem Bilde genau ersichtlich und ersetzt dasselbe
einen Orientirungsplan.

II.
Der Weltausstellungsplatz

1873

Wien.
Ansicht des Industriepalastes und sämmtlicher Neben¬

bauten im Ausstellungsräume aus der Vogelschau.
Gezeichnet von L. PetrowlCh. In Holz geschnitten von F. W.

Bader. Druck von C. Fromme in Wien.
95 Centimetres = 36 Wiener Zoll lang,
63 „ = 24 „ hoch.

Preis 60 kr ., in Etui 75 kr.
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Kunst-Verlag der G. J. Manz'schen Buchhandlung in Wien
III.

Portrait
itts Kai fers

tmmtmkl
Imposantes mit historischen Emblemen

geschmücktes Kunstblatt,
herausgegeben

zur Feier der 25jährigen Regierung Sr. Majestät.
122 Centimetres hoch, 90 Centimetres breit.

Gezeichnet von Ylncenz Katzler . In Holz geschnitten von
F. W. Bader . Druck von F. A. Brockhaas in Leipzig.

Preis fl. 2± in Etui fl. 2 . 20 kr.
Auf Leinwand gespannt mitstäben für Schulzimmer, Amtslokalitäten,
öffentliche Anstalten fl. 3. —Prachtausgabe in Folio Phototypie für
den Salon zum Einrahmen bestimmt fl. 3. —Vorräthig in allen soliden

Buch- und Kunsthandlungen der österr.-ungar. Monarchie.

IV.
c tt c lief

von

sammt den Vororten,
dem

■VVeltaixsstellungsgeTbäixcLe
und

der neuen Donaustadt.
Nach authentischen Quellen bearbeitet.

Mit einem Verzeichnisse sämmtlicher Strassen. Eleg. carton.
Preis fl. 1. — kr.

/ ^VWW ',
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Neuester Verlag der Gr. J . Manz 'sehen Buchhandlung,
Wien, Kohlmarkt 7:

Oesterreichischer Musterbriefsteller,
Ein

Hand- und Hilfsbuch
zur richtigen Abfassung von

üxitftrt, lBtllsten, Äitrtra, SMegramiimt,
wie sie In den verschiedensten bürgerlichen und geschäftlichenVerhältnissen nur

Irgend vorkommen.
Nach einem neuen, den modernen Anforderungen entsprechenden
Plane bearbeitet und durch viele hundert Beispiele praktisch er¬

läutert von
<Dr. 3. ißoftenlcitner,

ehemaliger Professor der deutschen Sprache in Jassy.
13 Bogen gr. 8° auf satinirtem Papier. Cartonnirt Preis fl. i.

Vollständiger und zuverlässiger

Rathgeber und Schnellrechner
zur UmwandlAg

der

alten österreichischen(Wiener) Masse und Gewichte
in die

itfttttt «ufriftfftn JlUfj « üb (Sftttitfjf*
und umgekehrt

sammt
den gegenseitigen Freis -Umrcchnungen.

Ein unentbehrliches Hilfsbuch
füt altt §efd)äffe, $ e» erfie unb ^ ottŝ oltnttflcn.

In geordneten und mit Anweisungen und nothwendigen Erklärungen
versehenen Tabellen enthaltend : die Umwandlung der alten österreichi¬
schen Längenmasse , Flächenmasse (einschliesslich der Feldflächen¬
masse ) , Kubikinhaltsmasse , Flüssigkeitsmasse , Hohlmasse für Getreide,
Mehj etc . und der Handelsgewichte in die entsprechenden neuen Masse und
Gewichte , desgleichen die Umwandlung aller neuen Masse und Gewichte

in die alten , und die gegenseitigen Preis -Umrechnungen.
Bearbeitet und herausgegeben

von
M . Weohs.

15 Bogen 8° auf schönem Papier , typographisch gut ausgestattet . Preis broch
80 kr ., gebd. fl. 1.

^VWWWAÂWVWrt-JVJVWIA/W\/V̂ »/v*̂W*/W\ftĤ*/JVWVwV
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Im Verlage der G. J . 51a 11z' sehen Buchhandlung in Wien
ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben:

Der praktische

tmfo%w$(fomimpriM.
Unentbehrliches , verlässliches

Hand - und Nachschlagebuch
und

(«derer ülaffigeßer in aKen Bei 3er ^ ansBerjoaltttug toclomraenien lütten
für

fnussigentljiimtr, 3lbmim|lrtttu« it ttttö fMtstttfjttcto«», | >
Nach den neuesten gesetzliehen Vorschriften und Bestimmungen \ \
verfasst und mit den nöthigen Formularien , Tabellen , Preistarifen

Uber Bauarbeiten und Baumaterialien etc. versehen

\\

i
I

von %
%o$ann ^Tcp. %o§n,

jVT.Etgistratsoffi .oial  und Häuserinspeotor.

18 Bogen gr 8. Eleg . broch . Preis fl. 2. 20. — Gut geb. fl. 2. 50. \l

Die „TS. Fr . Presse " spricht sich über dieses Buch folgender
massen aus : ^

(Für Hausherren und Solche , die es werden wollen .) „Der . >
praktische Hausherr und Hausadministrator , von Joh . N. John , Ma- (>

<D gistratsofficial und Häuserinspector, " betitelt sich ein im Verlage der 0
(• 5 . J . Manz'schen Buchhandlung in Wien jüngst erschienenes Hand - (P
U und Nachschlagebuch für alle beim Kaufe , Verkaufe , Miethe , Ver - U
" miethung etc . von Immobilien möglichen Fälle , das sowohl von >

Hauseigentümern und Inspectoren , als auch von Miethparteien \ i
als ein vortrefflicher , längst entbehrter Führer begrüsst werden t )
dürfte . Das Buch ist auf Grundlage der neuesten Reichs -, Landes - (P
und Communalgesetze vorzüglich für den Rayon der Stadt Wien
verfasst , und sind den Gesetzes-Citaten jedesmal die Resultate einer -
reichen praktischen Erfahrung angefügt , auch wird es auf Grund j|
der dem Buche beigegebenen Formularien und Erläuterungen ver - >
schiedener bei Hausverwaltungen möglicher^Streitfälle den_Haus - \ t
besitzern wie den Miethparteien leicht , nicht nur alle Eingaben
an die Behörden in geeigneter Form selbst zu verfassen , sondern
sich vorkommendenfalls auch civilgerichtlich selbst zu vertreten.
Das Buch mag demnach seiner Reichhaltigkeit und vielseitigen
Verwendbarkeit halber allen mit den bezogenen Angelegenheiten
Betrauten warm empfohlen werden.

^ ^ ^ -̂ O ^ ^ ^ ^ Q^ OO^ OO ^ OOOOO ^ ^ g
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Juridischer Verlag der G. J . Mnnz'sclien Buchhandlung.

Andreas Haidinger's

Selbstadvocat,
oder : Gemeinverständliche Anleitung , wie man sich in Rechtsgeschäften
aller Art selbst vertreten und die nöthigen schriftlichen Aufsätze , wie : Ein¬
gaben , Gesuche , Eecurse , Contracte etc. etc. ohne Hilfe eines Advocaten

vollkommen rechtsgiltig abfassen kann.
Auf Grundlage der neuesten Gesetze und insbesondere auf die gegenwärtig
in Ungarn geltenden Justiz -Gesetze durch mehr als 400 Beispiele und For-
mularien erläutert . Eilfte , durchaus umgearbeitete , vielfach verbesserte

und vermehrte Auflage.

Wir übergeben hiermit dem Publikum die eilfte, gänzlich umgearbei¬
tete , bis auf die neueste Zeit ergänzte und berichtigte Auflage eines Werkes,
welches trotz aller Nachahmungen in 50,000 Exemplaren Verbreitung fand
und ein solcher Erfolg spricht wohl mehr für die Brauchbarkeit des Buches,
als wir darüber sagen könnten.

Wir waren stets bemüht , Haidinger 's Selbstadvocat auf dem Stande
der neuesten Gesetzgebung zu erhalten und ihm seinen bewährten Euf,
dass er in allen Angelegenheiten des Geschäftslebens und Verkehres der
beste und verlässigste Rathgeber und Führer sei, zu sichern.

Seit dem Erscheinen der letzten Auflage sind wichtige Veränderungen
auf dem Gebiete des öffentlichen und Privatlebens in Oesterreich eingetreten.
Beispiels halber erwähnen wir:

die Ehegesetzgebung,
,, neue Concursordnung,
., .. Notariatsordnung,
„ „ Grundbuchsordnung,

das „ Wehrgesetz etc. etc.
diese und viele andere neue Einrichtungen fanden in dieser Auflage , erschie¬
nen Ende 1872, für den Nichtrechtsgelehrten volle Berücksichtigung.

Wir glaubten jedoch im Interesse der Freunde dieses Buches einen
Schritt weiter thun zu sollen:

Auch das staatsrechtliche Gebiet musste unter den jetzigen Ver¬
hältnissen seinen Platz in „Haidinger " finden.

Es wurden daher auch die Verfassungsgesetzgebung,
die politischen Rechte der Staatsbürger,
das Wahlrecht,
„ Vereins - und Versanimlungswesen u. S. w.

in vollständiger Weise aufgenommen.
Wir geben uns der Ueberzeugung hin , dass der jetzt seit drei De-

cennien stets beliebte Haidinger Selbstadvocat auch in dieser neuen Auf¬
lage eben so freundliche Theilnahme rinden werde , wie bisher , und wird ein
Blick in das Buch und sein reichhaltiges Inhaltsverzeichniss jedem Leser
zeigen , dass er sich in keiner Anforderung , die er an einen Belehrer und
Rathgeber im öffentlichen und Privat -Geschäftsleben stellen mag, getäuscht
finden wird . Das Werk umfasst 706 Seiten auf Velinpapier im grSss-
ten Octav -Format und ist für den Preis von fi . 4. — in jeder Buchhand¬
lung zu haben.

Der Preis für ein solid gebundenes Exemplar beträgt fl.4. 50 kr.
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